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nächste OW am

25. Juni 2023

Schon vor der Preisexplosion 
des vergangenen Jahres stiegen 
die Wohnkosten vielen Menschen 
in Brandenburg über den Kopf. 
Seit Jahren steigen die Preise für 
Neuvermietungen, aber auch für 
Immobilien- und Grundstückskäu-
fe besonders im Berliner Umland 
unaufhörlich. Wer eine neue Woh-
nung suchen muss, dem bleibt 
häufig nur noch wegzuziehen.

Junge Familien haben nur 
noch selten eine Chance etwas 
Bezahlbares in ihrer gewohnten 
Umgebung zu finden. Und wenn 
doch eine neue Wohnung ge-
funden wurde, fehlt es häufig an 

Bus- und Bahnanbindungen, am 
Kitaplatz oder gar am Hausarzt in 
der Nähe. 

Die Politik hat es über Jahr-
zehnte versäumt, auf das Bevölke-
rungswachstum einerseits und die 
Spekulation mit Wohnraum ande-
rerseits angemessene Antworten zu 
finden. Isabelle Vandre, Sprecherin 
für Stadtentwicklungs-, Bau-, Woh-
nungs- und Mietenpolitik der Links-
fraktion im Brandenburger Landtag, 
beleuchtet in ihrem Vortrag die Fehl-
entwicklungen der letzten Jahre und 
unterbreitet Vorschläge, wie diesen 
begegnet werden kann: Für bezahl-
bares Wohnen für alle.

Der 20. Juni ist der Internationa-
le Tag des Flüchtlings. Aus diesem 
Anlass sammelte DIE LINKE in Bun-
destag und den Landtagen insge-
samt 15.000 Euro, die sie an die 
Seenotrettung Seawatch spenden.

„Außerdem fordern wir von Au-
ßenministerin Annalena Baerbock 
(Grüne), dass sie endlich die Gel-
der für die Seenotrettung freigibt“, 
erklärte der Brandenburger Vor-
sitzende der Landtagsfraktion der 
LINKEN, Sebastian Walter, am 20. 
Juni. Faktisch habe die EU mit den 
angekündigten Asyl-Schnellverfah-
ren für Flüchtlinge in Lagern an den 

Antwort auf 
„Asylkompromiss“ der EU:
LINKE spenden 15.000 Euro 

für Seenotrettung
EU-Außengrenzen ein individuelles 
Asylrecht abgeschafft. „Menschen- 
und Grundrechte müssen aber für 
alle gelten!“, betonte Walter. DIE 
LINKE stehe weiter dafür, Fluchtur-
sachen zu begrenzen. Dazu ge-
höre auch, Kriege zu verhindern. 
„Brandenburg hat sich 1993 eine 
Verfassung gegeben, mit der wir 
uns dem Frieden verpflichtet füh-
len. Ich fordere den Ministerprä-
sidenten auf, unsere Verfassung 
zu achten. Brandenburg darf kein 
Rüstungsstandort für Rheinmetall 
werden, um hier atomwaffenfähige 
Kampfjets zu produzieren“ bc

Vorschläge der LINKEN 
für bezahlbares Wohnen

Vortrag und Diskussion mit Isabelle Vandré,
Landtagsabgeordnete der LINKEN

Heute in Panketal: Fête de la Musique, 16 bis 22 Uhr.
An drei Standorten: Am Rathaus (S-Bahnhof Zepernick), Genfer Platz und Erlebnisbereich Dransemündung

Eine Initiative von Ines Pukall, Anne Kagelmaker, Lothar Gierke; Das ganze Programm auf: https://www.dielinke-panketal.de


